
 



 

 
Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte, 
 
im neuen Schuljahr begrüßen wir Sie sehr herzlich und freuen uns auf die vor uns lie-
gende Zeit.  
 
An unserer Schule hat es einige Veränderungen gegeben. Herr Miethaner ist in den Vor-
ruhesstand gegangen und ich habe seine Nachfolge angetreten. Unsere neue Konrekto-
rin ist Frau Margit Walch. 
 
Wir bitten Sie, auch im Namen unserer Kolleginnen und Kollegen, weiterhin um  
Ihre Unterstützung, um Ihr Vertrauen und Ihre Offenheit und um gemeinsames Enga-
gement zum Wohle unserer Kinder. 
 
 
Marianne Kemper                                 Margit Walch 
 
 
 
 
Neue Lehrkräfte an unserer Schule 
 
Ich freue mich sehr, Ihnen neue Kolleginnen an unserer Schule vorstellen zu können. 
Frau Margit Walch ist unsere neue stellvertretende Schulleiterin und führt die Klasse 3b. 
Frau Trenschel und Frau Mann sind wieder an unserer Schule. Sie leiten die Klassen 4B 
(Frau Trenschel) und 4C (Frau Mann). Ferner unterrichtet Frau Nenner Sport und Musik. 
Außerdem begrüßen wir Frau Kornberger, sie wird WTG unterrichten. 
 
 
Papiergeld 
 
Wir bemühen uns sehr, einen Unterricht zu halten, der den neuen fachdidaktischen und 
methodischen Erkenntnissen entspricht, und geben uns Mühe, unsere Schulhäuser 
kindgerecht und freundlich zu gestalten. Daher benötigen wir - nebst engagierten Lehr-
kräften, aktiven Eltern, Schülern und Kindern - auch entsprechende Materialien wie Ko-
pien, Umdrucke, Plakatkartons, Krepppapier und vieles andere mehr.  
Deshalb müssen wir auch in diesem Schuljahr € 10,-- Papiergeld für das 1. Halbjahr von 
Ihnen erheben. Ich bitte Sie, Ihrem Kind diesen Betrag in den nächsten Tagen mitzuge-
ben. Sollte es in Ihrer Familie finanzielle Engpässe geben, wenden Sie sich vertrauensvoll 
an die Klassenlehrerin Ihres Kindes oder an mich.  
 
 
 
 



 

So erreichen Sie uns: 

   Goethe-Schulhaus:  Telefon 0931 – 7953-380                 Fax: 0931 – 7953-384 

   Kepler-Schulhaus:    Telefon 0931 – 7841893             Fax: 0931 – 7841895 

Email: goethe-kepler-grundschule@wuerzburg.de 

Homepage: www.goethe-kepler-schule.de 

 
Sprechstunden 

Schulleitung: 
Frau Kemper nach Vereinbarung  
Frau Walch nach Vereinbarung 

Lehrkräfte: 
1a Frau Baunach            Montag 10.35 – 11.20 Uhr 
1b Frau Bausenwein Mittwoch 10.35 – 11.20 Uhr 
1c Frau Sorger Dienstag 08.45 – 09.30 Uhr 
2a  Frau Albert Dienstag  08.45 – 09.30 Uhr 
2b  Frau Prost Mittwoch  12.15 – 13.00 Uhr 
2c Frau Ziegler Mittwoch 12.15 – 13.00 Uhr  
3a Frau Heidenreich Freitag 09.50 – 10.35 Uhr 
3b Frau Walch nach Vereinbarung 
3c Frau Schneider Dienstag 08.15 – 09.30 Uhr 
4a Frau Wiedemann   Mittwoch 08.45 – 09.30 Uhr 
4b  Frau Trenschel Donnerstag 08.45 – 09.30 Uhr 
4c Frau Mann  Dienstag 11.30 – 12.15 Uhr 
4d Frau Schnell Dienstag 11.20 – 12.15 Uhr 
 Herr Wagner nach Vereinbarung 
 Frau Kupke nach Vereinbarung 

 Werken/Textiles Gestalten- sowie Religions-Lehrkräfte nach Vereinbarung 

Bitte melden Sie sich vorher mit einer kurzen Mitteilung über Ihr Kind an, um Terminkol-
lisionen zu vermeiden. 
 
Betreuung 

Mittagsbetreuung  
Pädagogische Leitung  
Offene Ganztagsschule 
Mittagsbetreuung an Grundschulen 
Lindleinstr. 7 
97080 Würzburg   
Tel.: 0931-2508053 
Fax: 0931-2508025 

Hort  
Weltweite Kinderhilfe  
Frau Dehlan  
tägl. 10.00 Uhr – 17.00 Uhr  
Tel. 0931 – 7953-385 
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Elternbeirat 
  

2a Herr Magnus Schmidt (Elternbeiratsvorsitzender) 
3c Frau Elke Rhein (stellvertretende Elternbeiratsvorsitzende) 
3a Frau Gabriele Blum-Oehler (Kassenwartin) 
4d Sybill Kern  (Schriftführerin) 
1a Frau Etta Becker 
1b Frau Martina Palmer 
1c Herr Michael Tscherner 
3a Frau Liane Hergenröther 
3c Herr Michael Marrach 
 

Ich danke allen Eltern, die sich auch in diesem Jahr als Mitglieder des Elternbeirates  
in der Schule engagieren. 
  
 
Danke für Ihre Unterstützung 
 

An dieser Stelle möchte ich mich auch bei allen jenen Müttern, Vätern, Omas und Opas, 
die uns im letzten Jahr so engagiert und zuverlässig unterstützt haben, sehr herzlich be-
danken.  
 

So vielfältig war Ihre Unterstützung, dass ich hier nur einiges beispielhaft aufzählen 
kann: die Mitarbeit als Lese- oder Computer-Mama (oder Papa, Oma …), die Mithilfe bei 
unseren Festen und Feiern, die Begleitung bei Unterrichtsgängen, Wanderungen und 
beim Schwimmen und nicht zuletzt ihre Unterstützung während unserer großen „Krank-
heitswelle“.  
 
 
Notfalllisten 
 

Es ist für uns wichtig zu wissen, wo wir Eltern, andere Angehörige oder Nachbarn der 
Kinder im Notfall (der hoffentlich nicht eintritt) erreichen können. Deshalb bekom-
men/bekamen die Kinder der 1. Klasse ein Formular „Notfallliste“ mit nach Hause, das 
ich auszufüllen bitte. Die Kinder der 2. – 4. Klassen erhalten die ausgefüllte Liste des 
Vorjahres, um eventuell nötige Änderungen eintragen zu können. Sollten sich während 
des Schuljahres Daten ändern, bitten wir um umgehende Mitteilung. 
 
 
Meldung von kranken Kindern 
 

Wir bitten Sie, Ihr erkranktes Kind am ersten Tag der Erkrankung bis spätestens 8.00 Uhr 
krank zu melden. Wenn wir nicht persönlich erreichbar sind, sprechen Sie bitte auf den 
Anrufbeantworter. Rückfragen bezüglich nicht entschuldigter Kinder sind für das Sekre-
tariat sehr zeitaufwändig. 
 
  



Beratungsstellen 
 
Schulpsychologische Beratungsstelle im 
Staatlichen Schulamt 
Frau Beratungsrektorin Ursula Kirsch-Voll 
Rotkreuzstr. 2a, 97080 Würzburg  
Telefon: 0931 465854-20 
Tel. Sprechstunde:  
Mittwoch       08.00 Uhr – 10.00 Uhr 
Donnerstag    09.00 Uhr – 11.00 Uhr 
 

 
Staatliche Schulberatungsstelle  
für Unterfranken 
Herr StD Bruno-Ludwig Hemmert 
Ludwigkai 4, 97072 Würzburg 
Tel 0931-79 45-410 oder -411 
Fax -440 
Mail mail@schulberatung-
unterfranken.de 
 

 
Bücher  
 

Das Büchergeld in Bayern ist wieder abgeschafft worden. Daher werden die Bücher von 
den Kommunen finanziert.  Sie werden von der Schule zur Verfügung gestellt (außer Ar-
beitshefte etc.) und in den nächsten Jahren wieder verwendet.  
Ebenso wie Sie sind wir sehr daran interessiert, dass die Kinder mit ordentlichen Bü-
chern arbeiten können, d. h. dass unsere Schulbücher möglichst schonend behandelt 
werden müssen. Wir bitten Sie daher, dafür zu sorgen, dass die Bücher eingebunden 
werden und beim Arbeiten und Transport in der Schultasche pfleglich behandelt wer-
den. Bitte auf keinen Fall den Einband am Buchdeckel festkleben!  
Haben Sie bitte auch Verständnis, wenn wir am Schuljahresende eine Kostenbeteiligung 
oder Ersatz für übermäßig verschmutzte oder zerstörte Bücher verlangen. 
 
Geistesblitz 
 

Auch in diesem Jahr können wir interessante Geistesblitzangebote machen. Das Pro-
gramm ist wieder breit gefächert und reicht von Experimentierkursen über Schach, Ge-
steinskunde, Architektur, Weltraum, Kinderliteratur bis zu Kung Fu. Das Programm wird 
im Oktober fertig sein. Wir hoffen auch in diesem Jahr auf rege Teilnahme. 
 
Fundkiste 
 

Die Fundkiste für vergessene Kleidungsstücke, Sportbeutel usw. befindet sich im hinte-
ren Treppenhaus. Sie ist noch vom letzten Schuljahr ziemlich gut gefüllt. Wenn diese 
Kiste ganz voll ist, wird sie eingelagert. Sobald auch die nächste Kiste voll ist, wird die 
erste Kiste entsorgt. 
Wer Jacken, Mützen usw. vermisst, hat jetzt noch Gelegenheit in unserer Fundkiste da-
nach zu suchen. Bitte kontrollieren Sie die Kleidung Ihrer Kinder. Es befindet sich auch 
hochwertige und sehr gut erhaltene Kleidung in der Kiste. 
 
Sammeldrache 
 

Unser Sammeldrache, gleich hinter der Glastüre zum Gang, ist dankbar für alte Patro-
nen, Druckerkartuschen, u. ä. 
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Termine 2009/2010 
 
06.10.09 Dienstag Herbstfeier und Erntedank 10.00 Uhr Kepler-Schulhaus 
08.10.09 Donnerstag Herbstfeier und Erntedank 10.00 Uhr Goethe-Schulhaus 
11.11.09 Mittwoch St. Martin 17.00 Uhr in beiden  

Schulhäusern 
23.11.09 Montag Hausmusik 18.00 Uhr in beiden  

Schulhäusern 
28.11.09 Samstag Wintertraum 13.30 Uhr gemeinsam im 

Goethe-Schulhaus 
30.11.09 Montag Elternsprechtag 3./4. Klas-

sen 
 in beiden  

Schulhäusern 
07.12.09 Montag Nikolaus 8.00 Uhr in beiden  

Schulhäusern 
vorauss. 
07.12.09 

Montag Infoabend 4. Klasse  
Übertritt  

20.00 Uhr gemeinsam im 
Goethe-Schulhaus 

März 2010  Infoabend für die Eltern  
der Schulneulinge 

20.00 Uhr gemeinsam im 
Goethe-Schulhaus 

04.02.10 – 
11.02.10 

 Zeugnisgespräche 
1. Halbjahr 1./2. Klassen 

 in beiden  
Schulhäusern 

22.07.10 – 
29.07.10 

 Zeugnisgespräche  
2. Halbjahr 1./2. Klassen 

 in beiden  
Schulhäusern 

03.07.10 Samstag Schulfest 14.00 Uhr gemeinsam im 
Kepler-Schulhaus 

   
 
Ferienordnung für das Schuljahr 2009/2010 
 
Herbstferien/Allerheiligenferien 02.11.09 – 07.11.09 
Buß- und Bettag (schulfrei für Kinder) 18.11.09 
Weihnachtsferien 24.12.09 – 05.01.10 
Winterferien (Fasching) 15.02.10 – 20.02.10 
Osterferien 29.03.10 – 10.04.10 
Pfingstferien 25.05.10 – 05.06.10 
Sommerferien 02.08.10 – 13.09.10 
 
Liebe Eltern, 
vor den Ferien haben einige Eltern um Unterrichtsbefreiung für den/die letzten Schul-
tag(e) gebeten. Dieser Bitte können wir bei allem Verständnis für die spezielle Situation 
leider nicht nachkommen. Die Schulen sind eigens darauf hingewiesen worden, dass ei-
ne Unterrichtsbefreiung nur in ganz besonderen, genau definierten Ausnahmen möglich 
ist.  
 
Vielleicht kann die Antwort auf den nachfolgenden Leserbrief zum Nachdenken anre-
gen: 



 
Die Gewissensfrage 

 

„Es ist verboten, die Kinder am letzten Tag vor Ferienbeginn vom Unterricht zu befrei-

en. Ein paar Mal waren Flüge zu unserem Urlaubsziel jedoch überhaupt nur zu haben, 

wenn unsere Kinder den letzten Tag schwänzten. Es geht mir eigentlich gegen den 

Strich, eine plötzliche Erkrankung vorzutäuschen, und glaubwürdig ist es auch nicht. 

Dennoch frage ich mich, ob wir verpflichtet sind, sündteure (Flug-)Umwege in Kauf zu 

nehmen, nur damit die Kinder vier Stunden Unterricht besuchen können, in denen mit 

Sicherheit nichts mehr läuft.“ 

Antonia F, München 

 

Von Dr. Dr. Rainer Erlinger 

Die einfachste Antwort könnte lauten, dass Schuleschwänzen nun einmal verboten ist 

und Sie als Eltern für die Aktion sogar bestraft werden können. Pädagogen fragen kri-

tisch, ob Sie Ihren Kindern beibringen wollen, dass sie mit Lügen leichter durchs Leben 

kommen. Daneben verweisen sie auf die sozialen Werte, die gerade bei den gemeinsa-

men Aktionen der letzten Schultage gefördert würde, und auf die Situation, in die man 

die Kinder bringt, die braun gebrannt eine angeblich durchlittene Erkrankung vortäu-

schen müssen. Dem könnten Sie allerdings entgegnen, dass es doch auch pädagogisch 

wertvoll sei, Kinder nicht zu blindem Regelgehorsam zu erziehen. Überdies werden viele 

nicht müde, den Wert der Familie und deren finanzielle Belastungen zu betonen. Da 

müsste ein gemeinsamer Familienurlaub, den man sich sonst nicht leisten könnte, doch 

vieles aufwiegen. 

 

Ich bin kein Pädagoge, deshalb möchte ich auf zwei moralphilosophische Gedanken ab-

stellen: Zunächst das „Slippery Slope“-Argument, das Problem der schiefen Ebene. Wenn 

man den letzten Schultag frei gibt, wird der vorletzte zum letzten, und das kann immer 

so weitergehen. Nur: wie weit? Ein klarer Stichtag stellt somit nicht unbedingt eine Gän-

gelung dar, sondern eine notwendige Festlegung. Das für mich überzeugendste Argu-

ment liefert hier jedoch die klassische Überlegung der Universalisierung: Was wäre, 

wenn das alle täten? Sie ist hier keinesfalls banal, sondern führt zu einer überraschenden 

Erkenntnis. Dann würde nicht nur das Schuljahresende immer weiter nach vorn wan-

dern, sondern auch die Flugpreise würden wegen der höheren Nachfrage früher auf das 

Ferienniveau steigen. Das aber bedeutet, dass Sie derzeit nur deshalb vor Schulende 

günstigere Flüge bekommen, weil andere sich im Gegensatz zu Ihnen an die Regeln hal-

ten und mehr bezahlen. Sie sparen also auf deren Kosten. Das aber ist unmoralisch. Ha-

ben Sie auch eine Gewissensfrage? 
Aus:  Süddeutsche Zeitung Magazin -   
          Kolumne von Dr. Dr. Rainer Erlinger  „Die Gewissensfrage“ 


